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Vorwort zur 20. Auflage

Ordentliche Gerichtsbarkeit und außergerichtliche Streitbeilegung treten zunehmend deutlich
in einen Wettbewerb. Berechnungen haben ergeben, dass die Zivilgerichtsbarkeit im Bereich der
Aufhebung, Vollstreckbarerklärung und Anerkennung von Schiedssprüchen nicht nur kosten-
deckend arbeitet, sondern Gewinne abwirft. Auch die geplante Einrichtung von Commercial
Courts, die in englischer Sprache verhandeln, zeugt von steigendem Interesse der Zivilgerichts-
barkeit an internationalen und häufig lukrativen Verfahren. Zugleich belegen Studien im Auftrag
des Bundesministeriums der Justiz die Attraktivität des Schiedsortes Deutschland. Beeinflusst wird
dieser Wettbewerb aber auch durch Vorgaben des Europäischen Gerichtshofs, welche die Schieds-
gerichtbarkeit zumindest im Bereich der Investitionsschiedsgerichtbarkeit erheblich beschneiden.
Konkurrenz droht der Zivilgerichtsbarkeit auch am unteren Rand der Streitwerte: Legal-Tech-
Unternehmen, Verbraucherschlichtungsstellen und immer stärkere Widerrufs- oder Rückgabe-
rechte führen dazu, dass die Eingangszahlen – sieht man von Wellen wie den Dieselfällen ab –
tendenziell rückläufig sind.

Bemühungen um eine Stärkung der Justiz sind zu begrüßen, denn nur die staatliche Zivil-
gerichtsbarkeit bürgt für eine transparente Rechtsprechung, die sich auch der öffentlichen Dis-
kussion stellen muss. Nur so können Lücken im Rechtssystem erkannt und durch Rechtsprechung
oder Gesetzgebung geschlossen werden. Aber ist die Hoffnung realistisch? Vertragspartner aus
unterschiedlichen Rechtskreisen möchten häufig im Gericht ihre eigene Rechtstradition repräsen-
tiert sehen. Sie werden deshalb die Zivilgerichtsbarkeit auch dann abbedingen, wenn die Verhand-
lungen in Englisch durchgeführt werden. Und im unteren Streitwertsegment ist nicht das fehlende
Vertrauen in die Zivilgerichtsbarkeit der entscheidende Faktor, sondern das verständliche Des-
interesse daran, sich wegen geringer Beträge auf einen Streit vor Gericht einzulassen. Da ist der
Weg zu Anbietern, die diese geringen Forderungen außergerichtlich durchsetzen, attraktiv. Abhilfe
kann hier nur ein einfaches und effektives Verfahren zum kollektiven Rechtsschutz auch bei
Kleinbeträgen schaffen.

Einen Beitrag zur Transparenz, aber auch zur Konsistenz der Rechtsprechung und zur Weiter-
entwicklung des Rechts leisten unsere Autorinnen und Autoren, die auch in diesem Jahr zahlrei-
che Entscheidungen ausgewertet, systematisiert und eingearbeitet haben, um sie so für die Rechts-
praxis leicht auffindbar zu machen und Ihnen als Rechtsanwendern die Arbeit zu erleichtern.
Dafür danken wir den Autorinnen und Autoren sehr. Hinweise zu den Kommentierungen sind
wie immer sehr willkommen. Bitte senden Sie diese an Voit@jura.uni-marburg.de.

Köln und Marburg im Februar 2023 Hans-Joachim Musielak
Wolfgang Voit

Aus dem Vorwort zur 1. Auflage (1999)

Das Erscheinen eines neuen Kommentars zur Zivilprozeßordnung auf dem wahrlich nicht
unterentwickelten Markt juristischer Bücher bedarf sicherlich einer Rechtfertigung. Sie kann indes
nicht in einem Vorwort durch den Verlag oder den Herausgeber geliefert werden. Daß sie und die
an diesem Werk beteiligten Autoren ihren Kommentar für wichtig und trotz der Existenz ähn-
licher Schriften für zumindest nützlich halten, wird bereits durch die Tatsache belegt, daß sie dieses
Erläuterungswerk verfaßt und herausgegeben haben. Ob diese Einschätzung richtig ist, müssen
andere, die Käufer und Benutzer des Buches, entscheiden. Positive Meinungsäußerungen in einem
Vorwort können dazu nichts beitragen.

Von einem Vorwort kann dagegen erwartet werden, daß darin etwas über die Konzeption und
das Ziel der Schrift gesagt wird. Dazu ist zu bemerken, daß dieser Kommentar in erster Linie für
die in der forensischen Praxis tätigen Juristen gedacht ist und ihren praktischen Bedürfnissen
entsprechen soll, ohne die notwendige wissenschaftliche Fundierung zu vernachlässigen. Hieraus
folgt, daß bevorzugt die Rechtsprechung insbesondere des BGH Berücksichtigung findet und daß
auf die in der Wissenschaft geführten Meinungsstreite nur insoweit eingegangen wird, als sich
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daraus bedeutsame Folgen für die praktische Rechtsanwendung ergeben. Entsprechend diesem
Zweck setzt sich der Kreis der Autoren aus Praktikern und Hochschullehrern zusammen, die
gemeinsam ihre Erfahrungen und ihren Sachverstand einbringen. Die Verfasser dieses Werkes
wollen über Streitfragen und Meinungsverschiedenheiten bei der Auslegung der einzelnen Vor-
schriften sorgfältig, aber durchweg beschränkt auf die notwendigen Angaben informieren und stets
klare Entscheidungsvorschläge unterbreiten. Dazu trägt auch bei, daß die für die Praxis wichtigen
Fragen nach der Berechnung der Gerichtskosten und Anwaltsgebühren bei jeder einschlägigen
Vorschrift erörtert werden.

Vorwort
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